
Gleich  elf  Autobatterien
geklaut
In Bergkamen waren wieder die Langfinger unterwegs. Objekt
ihrer Begierde waren diesmal Autobatterien und Schmuck. Am
30.05.2013 gegen 23:00 Uhr drangen unbekannte Täter auf das
Gelände  eines  Autohauses  an  der  Werner  Straße  ein.  Sie
entwendeten 11 Autobatterien, welche in einem nahegelegenen
Grüngürtel  gebunkert  wurden.  Durch  den  Sicherheitsdienst
wurden  verdächtige  Personen  auf  dem  Gelände  gemeldet.  Bei
Eintreffen der Polizei flüchteten die Täter. Das Diebesgut
wurde aufgefunden und einem Berechtigten übergeben.

Zwischen dem 20. und 29. Mai brachen zudem unbekannte Täter in
eine Wohnung in der 3. Etage eines Mehrfamilienhauses an der
Lothar-Erdmann-Straße  ein.  Die  Einbrecher  durchsuchten  die
Wohnung  nach  Wertsachen  und  entwendeten  nach  ersten
Feststellungen  Schmuck.

Einbruch in Bäckerei
Bergkamen (ots) Einen weiteren Einbruch an den Osterfeiertagen
meldet die Polizei. In der Zeit von Samstag, 30.03.13, 19 Uhr,
bis Dienstag, 02.04.13, 07:30 Uhr brachen unbekannte Täter in
eine Bäckerei in der Geschäftszeile der Turmarkaden ein. Dort
erbeuteten sie Bargeld.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise nimmt die Polizei in
Bergkamen  unter  der  Rufnummer  02307  921  7320  oder  921  0
entgegen.
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Polizei sucht Eigentümer von
Schmuck aus Einbrüchen
Die Polizei hat eine Einbrecher-Bande festgenommen, die im
Umkreis von Hagen seit rund zwei Jahre tätig war. Dabei wurde
umfangreiche Beute, vor allem Schmuck, sichergestellt. Jetzt
werden die Eigentümer des Diebesguts gesucht. Fotos von den
Schmuckstücken  befinden  sich  auf  der  Internetseite  
www.polizei-nrw.de/EG_Krone.

Bereits seit Dezember 2012 hatte die Hagener Kriminalpolizei
eine zehnköpfige serbische Tätergruppe im Visier. Nach den
Erkenntnissen der Ermittler hatte die Bande mindestens schon
seit  dem  Jahre  2010  Wohnungseinbruchsdiebstähle  in
Wohngebieten in Hagen und den umliegenden Städten begangen.
Dabei verwendeten sie für ihre Fahrten zu den Tatorten und die
anschließende Flucht ausschließlich hochwertiger Pkw.

So  auch  am  Abend  des  29.  Januar  2013.  Die  Hagener
Staatsanwaltschaft und die Beamten der speziell eingerichteten
Ermittlungsgruppe  hatten  sich  nach  umfangreichen  Recherchen
dazu entschlossen, an diesem Tag einen entscheidenden Schlag
gegen  die  Bande  zu  führen  und  einige  der  Tatverdächtigen
festzunehmen. Nachdem die Beamten mit der Unterstützung von
Spezialkräften, in Hagen-Boele einen Porsche Cayenne gestoppt
und die drei Insassen festgenommen hatten, begann eine bereits
vorgeplante  Durchsuchungsaktion.  Zeitgleich  erschienen  die
Ermittler an insgesamt zehn Objekten in Hagen und Düsseldorf.
Bei der Überprüfung von Wohnungen, Garagen und Lagerräumen
konnte  umfangreiches  Diebesgut  beschlagnahmt  werden,  u.a.
Tresore,  diverse  hochwertige  Schmuckstücke  sowie  Bargeld.
Diese  Gegenstände  sind  inzwischen  fotografiert  und
katalogisiert worden. Dabei hat sich herausgestellt, dass ein
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Großteil dieser Beutestücke noch nicht zugeordnet werden kann.
Aus diesem Grund werden die Abbildungen der Schmuckstücke ab
sofort  auf  den  Internetseiten  der  Hagener  Polizei  unter
folgendem Link

www.polizei-nrw.de/EG_Krone

veröffentlicht.

Geschädigte  von  Wohnungseinbrüchen,  auch  aus  den
zurückliegenden Jahren, in Hagen und Umgebung werden gebeten,
selbständig nach den bei ihnen entwendeten Beutestücken zu
forschen und sich, im Falle eines Wiedererkennens unter

Tel.: 02331/986 2422 oder

Per Mail: EG_Krone.Hagen@polizei.nrw.de

mit dem Polizeipräsidium Hagen in Verbindung zu setzen. Es
wird  auch  darum  gebeten,  Bekannte,  Nachbarn  und  Freunde,
welche Opfer eines Einbruchs geworden sind, auf diesen Link
aufmerksam zu machen.

Wichtig:  Die  Besichtigung  der  Schmuckstücke  im  Hagener
Polizeipräsidium  ist  ausschließlich  nach  vorheriger
Terminabsprache  möglich

Polizei  hatte  unruhiges
Wochenende  –  15-jähriger
Fahrraddieb gefasst
Wenig Freude hatte der 15-jährige Bergkamen am neuen Fahrrad.
Da hatte er in der Nacht zu Sonntag an der Westenmauer in
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Kamen einfach mitgehen lassen. Pech für ihn war, dass er dabei
von Beamten einer Polizeistreife beobachtet wurde.

Zunächst versuchte der Jugendliche zu flüchten, zuerst mit dem
Fahrrad und später zu Fuß. Doch die Polizei war schneller und
konnte ihn stellen. Nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen
sei  der  15-Jährige  in  die  Obhut  seiner  Mutter  übergeben
worden, berichtet die Polizei.

Die Beamten im Kreis Unna hatten ein unruhiges Wochenende.
Nach fünf Wohnungseinbrüchen nahmen sie die Ermittlungen auf.
In  Bergkamen  nutzen  am  Samstag  unbekannte  Einbrecher  die
Abwesenheit  der  Bewohner  eines  Reihenhauses  an  der
Fichtestraße von 10 bis 22.15 Uhr aus und stahlen vermutlich
Schmuck und Bargeld.

Ebenfalls am Samstag wurde gegen 18 Uhr ein 39-Jähriger aus
Bad Kreuznach auf dem Parkplatz „Kolberg“ an der Autobahn A 2
Richtung  Hannover  Opfer  eines  Raubüberfalls.  Während  einer
Rast  fragten  ihn  zwei  unbekannte  Männer  osteuropäischer
Herkunft zunächst nach Wechselgeld.. Als der Mann hilfsbereit
seine Geldbörse zückte, bedrohte ihn das Räuberduo mit einem
Messer.  Sie  nahmen  das  Bargeld  aus  der  Geldbörse  und
flüchteten in einem dunklen Kombi, in dem offenbar eine dritte
Person als Fahrer wartete. Der Wagen fuhr dann zunächst ohne
Licht in Richtung Hannover davon.

Totalschaden  des  Autos  war  das  Resultat  eines
Ausweichmanövers, als am Samstag gegen 6.30 Uhr in Unna auf
der Massener Heide ein Reh auf die Straße lief. Der 39-jährige
Fahrer prallte anschließend mit seinem Auto gegen einen Baum.
Er verletzte sich dabei allerdings nur leicht.

Sieben Autos hatten unbekannte in der Nacht zu Samstag am
Bahnhof Bönen aufgebrochen. Abgesehen hatten sie es auf die
Navigationsgeräte,  doch  auch  andere  Wertgegenstände
verschmähten sie nicht. Wer hier etwas Verdächtiges beobachtet
hat,  wird  gebeten,  sich  mit  der  Polizei  in  Kamen  unter



02307/921-3220 oder 02303/921-0 in Verbindung zusetzen.

Drei Jugendliche zogen in der Nacht zu Sonntag in Holzwickede
randalierend durch die Straßen. Dabei beschädigten sie mindest
13 parkende Pkw. An den Fahrzeugen wurden Spiegel abgetreten,
sowie  Marken-Embleme,  Scheibenwischer  und  Tankklappen
abgebrochen  und  zum  Teil  entwendet.  Außerdem  wurde  im
Vorgarten eines Hauses ein Gartentor und im Vorgarten eines
anderen Hauses eine Wegebeleuchtung beschädigt. Die Polizei
wurde kurz vor 6 Uhr von einer Passantin alarmiert. Als die
Beamten eintrafen, waren die drei Jugendlichen weg. Gegen 9
Uhr stellten die Beamten drei Heranwachsende im Alter von 17
bis 18 Jahren. Ob sie die Täter sein könnten, steht allerdings
noch  nicht  fest.  Die  Ermittlungen  zu  ihrer  möglichen
Beteiligung  dauern  an.


